
Verein/Abteilung Vorsitzender 

Straße Anschrift 

PLZ/Ort Telefon 

 Email 

 

- Bis spätestens 31.10. des Antragsjahres einzureichen! –  
                                                                           (Ausschlussfrist)    

 

Gemeine Thalmassing  

Kirchweg 1 

93107 Thalmassing 

 

 

 

Antrag auf Gewährung der Jugendpauschale für das Jahr ____ 

 

A. Allgemeine Fördervoraussetzungen: 

 

1. Rechtsfähigkeit/Gemeinnützigkeit: 

1.1 Der Verein ist im Vereinsregister beim Amtsgericht 

________________________________ unter   Nr. ________________________________  

eingetragen. 

 

2. Satzung 

2.1 Der Sitz des Vereins befindet sich satzungsgemäß in der Gemeinde Thalmassing. 

2.2 Zweck des Vereins ist satzungsgemäß die Förderung des Sports von Brauchtum, Kultur 

und Gemeinwesen. 

 

3. Jugendliche Mitglieder: 

Der Verein hatte zum 01.01.____  ____  jugendliche Mitglieder bis einschließlich 26 Jahre. 

 

 



 

4. Steuerrechtliche Gemeinnützigkeit 

Der Verein ist vom Finanzamt _________________________________ durch 

Bescheinigung vom ______ Nr.___________________ als gemeinnützig anerkannt. 

 

5. Finanzielle Verhältnisse 

5.1 Der Verein hat geordnete Finanz- und Kassenverhältnisse. Über die Einnahmen und 

Ausgaben wird ordentlich Buch geführt. Nach Ablauf des Wirtschaftsjahres erfolgt eine 

Rechnungslegung mittels Jahresrechnung. Rechnungsprüfungen finden regelmäßig statt. 

Der Verein ist damit einverstanden, dass die Antragsunterlagen, die Nachweise über die 

Mitgliederzahlen und die gesamten Buchführungsunterlagen des Vereins durch einen  

Gemeindebeauftragten  geprüft werden. Auf Anforderung werden weitere Unterlagen 

vorgelegt. 

 

B. Schlusserklärung  

Die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben wird hiermit bestätigt.  Zum 

Zeitpunkt der Antragsstellung war der Verein uneingeschränkt gemeinnützig. Sollte die 

Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt aberkannt werden, wird  der Verein die Gemeinde 

unverzüglich in Kenntnis setzen.  

Es ist bekannt, dass falsche Angaben oder die rückwirkende Aberkennung der 

Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt  eine Rückerstattungspflicht bezogener Leistungen 

einschließlich Verzinsung zur Folge haben kann. Dem Unterzeichner ist außerdem bekannt, 

dass falsche Angaben u.U. den Straftatbestand des Betrugs erfüllen.  

Die Zuwendung soll auf folgendes Konto des Vereins überwiesen werden  

IBAN 

 

BIC  

 

 

 

 

 
__________________________________________________ 
(Datum)                                         (Unterschrift Vereinsvorstand) 

                      

           


